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1. Erwerb und Verluſt der Staatsangehörigkeit ſowie überſeeiſche

Auswanderung 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 12 Seite 253 ff. )

Von den Landeskommiſſären und Bezirksämtern wurden im Jahr 1897 insgeſammt 1574 Ur -

kunden über die Verleihung der badiſchen Staatsangehörigkeit ausgeſtellt , und zwar 1484 Auf —
nahme - 77 Naturaliſations - und 13 Wiederaufnahme - Urkunden . Ueber die Entlaſſung aus

dem badiſchen Staatsverbande wurden von den Bezirksämtern 285 Urkunden ausgeſtellt .

Die Verleihungsurkunden betrafen 5422 , die Eutlaſſungsurkunden 634 Perſonen . Gegen —
über dem Vorjahr ift die Zahl der in den badiſchen Staatsverband Aufgenommenen um 2801 Per -
ſonen geſtiegen ; damit iſt die höchſte in den letzten 10 Jahren beobachtete Zahl erreicht ; den Durch —
ſchnitt des letzten Jahrzehnts ( 1985 ) übertrifft ſie um faſt zwei Drittel . Im Gegenſatz hierzu iſt
die Zahl der aus dem badiſchen Staatsverband Entlaſſenen eine der niederſten im ganzen Jahr —

zehnt; während Anfangs der 8Soer Jahre gewöhnlich über 3000 Perſonen jährlich ihre Entlaſſung
nachſuchten , waren es im Berichtsjahre nur 634 und im Durchſchnitt der letzten 10 Jahre nur

1108 Perſonen . Welchen Schwankungen die betreffenden Zahlen in den letzten 10 Jahren aus —

geſetzt waren , zeigt folgende Zuſammenſtellung . Es wurden

aufgenommen EELEE E

1 männliche weibliche überhaupt durch
|

männliche weibliche überhaupt durch
Jahr Perſonen Urtunden Perſonen Urkunden

1888 378 808 681 222 | 1121 476 1597 890
1889 512 407 919 269 | 1049 859 1408 878
1890 454 858 807 266 | 1051 397 1448 842
1891 1280 1091 2371 713 | 1076 820 1396 912
1892 558 423 976 818

|
1129 868 1492 956

1898 954 814 1768 509 852 800 1152 718
1894 685 505 1140 350 524 254 778 889
1895 1715 1426 3141 916 406 156 562 889
1896 1467 1154 2621 808 405 209 614 285
1897 2884 2588 5422 1574 | 414 220 684 285

im Durchſchnitt |

1888/97 1083 902 1985 595 | 808 305 1108 649 ,
|

An dieſen Aufnahmen und Entlaſſungen waren die einzelnen Landestheile in verſchiedenem

Unnfange betheiligt , wie aus folgender , nach den 11 Kreiſen gegebener Darſtellung für das Jahr 1897

hervorgeht: Es betrug

in den Kreiſen

Kon⸗ Vil⸗ Walds⸗ Frei⸗ Lör - Offen- Ba - Karls - Mann - Heidel - Mos -
ie Zahl der iSOn a

jtang lingen Hut burg rah bug den ruhe Heim Derg bach

Aufgenommenen . . . . 213 451 29 432 59 176 43 2551 1124 221 123

darunter Naturaliſirte . 12 14 1 21 2 10 7 54 VERKER RASASC)

Wiederaufgenommene . 3 l 33 q TL Gec AL gaS fi) a

Entlaſſenen . . . BR TITDHIS 93 98: 109 41 36 58 % 488 1781

Bd. XV. 1898. 37



$

|

238 Nr . 11 .

Tabelle 1. Die aufgenommenen und entlaſſenen Perſonen nah Familienſtand , Alter und Beruf .

pri

Urkunden⸗⸗ 3Nach demßa⸗ Nach dem Alter : Nah dem Beruf und Erwerb :
||

nehmer : | $ | miltenftand :
— — — — — — — —

—

anes lS e |
| | Gewerbe⸗ al Tag ye

( Davon la [ Ə | 7 | tlin 201251451601 2and - Setverbe:| Gaber- lidna / n
| 2 Un | | i t

i Ziega | erarema heiren o and Perkehr⸗ ( ſonſtigeund orf

Perſonen . z | ERr B ter bis bis bisſbis bis bis und] wirthe [Fabrik- treibendeErwerbs⸗ Angehe

E she e 2 7
| | 20 25 45 60

arbeiter ftreiebe thätige | 1

E A a a a
A TE Ee TT

—
ne * Jahre alt F ERSIEE| 83889˖ AP

— - — eeee lAAA

Aufgenommenej | | |
|

| | | | | | d

männliche ( 1549124480 5/1330/2884116201248 | 16 574430/167/1441021069362/ 36| 26| 24/987| 980/279211 253165 4
'

weibliche . | _25 TOEN
9 5724021481128142 867263 21| —| 31 | aizoo] 11424] 81855] 127

zuſammen . 157419498253848512229152482
251146832815 2672441936625/ 57| 26| 551991 2630/28016351261520 ] 16, 1

Entlaſſene | | ea |
| |

| | |
J

männliche | 265| 83/182/149/4144817 | 95| 2| 43| 59/106 | 74i 15| 70| 44) s| 81| 16/101 ) 84l 51) 191 28| 16 54 911
weibliche . -| .20/__ 8| 12200/220/128 81| _11| 28/48122 _19 7| 66| 28| 2f 1/28 : 2108| — |38| 4 22| 184

zuſammen 285 01194349634l45176 13 711071281 93| 22/136| 72| -5| 32| 441081192] 51| 571. 82) 38| 67 p

Tabelle 2. Religion ſowie bisherige bezw . künftige Heimat der aufgenommenen und entlaſſenen Perſonen .

Nach der ToT T r aS )

Religion: Bisherige bezw . künftige Heimat :
A

TRT
A TI

E | j MET - Y ü T K
j v | %2

pepepepe epig ngT T TE
2al | F| Saj ue Sg pd A eres ke ] gla

Perſonen . 8 5ʃ2 selee z HHHHHHAE sElE| Es E| feil
SEEE

S S Sl E elg lsesle | Shea a Ea ESEE lss Zizpa

SAPE a EE Saa E e Ren e ECR Eeg
EAA EAA A a o a

| | ra | R | 52 L — | PSl
O | ý

(o [ P lē ea Š | JS

Aufgenommene | | | | | | | |

|

| | pE sn |
| | f | i

männliche 1840947 6136/594447 601310227/124/12 | 1812792) 687| 8/ —| —| 7
3i- | 8| 3| 721

19) 1/ - - 7 H

weibliche . . (1551904| 42/41 [ 539367 | 651165219110 ] _9J_ 9/2483 12 5l - 1| t | 5 41 - i ia

sujammen .(339118511037
1133814/125 2475446,23

21| 2715275 10165/1311] ‘i | - 3119 26) — 1 -

Entlaſſene
| leals |

ET Tane . A] f | H | g

männliche [127/253] 300 4 10 10 — 15 6j 3/ —| —| 56/18714— 2) 182/2 6l13/2800122 1| 3 -A
weiblche . o| 82226 ) 11) a) 11) 11 —167 ) allt 46h88 haso ] - a

zuſammen (209879, 41| 5 27| 271 —131 18) a — l102f824127 | —]| | : 1f8| 2/ 2 ea8B80] 146] 1| 3 oA ”

Wie die vorſtehende Tabelle 2 ergibt , beſtand die große Mehrzahl der Aufgenommenen (5221) o
Angehörigen anderer Bundesſtaaten , und zwar größtentheils der Nachbarſtaaten ; beſonders Württemberg

f ;
wie ſchon wiederholt in den legten Jahren , Die größte Anzahl ( 2475) . Bon dew übrigen Aufgenommeln,
waren 147 Naturaliſirte ( bisherige Reichsausländer ) , 27 Heimatloſe , d. h. vormalige Badener und ande,
Deutſche , welche durch förmliche Entlaſſung die badiſche Staatsangehörigkeit oder diejenige eines an 0
Bundesſtaates verloren hatten , ohne eine andere zu erwerben , und 21 Wiederaufgenommene, D. h. Denti 1
welche die Reichs - und Staatsangehörigkeit durch mehr als 10jährigen Aufenthalt im Auslande ver o

hatten und diefelbe in Baden wieder erlangten . sol

Faſt ein Viertel der Entlaſſenen ( 152 oder 24,0 %) ging über den Ozean , um ſich in den Vereinich
Staaten von Amerika , in Aſien und Afrika eine neue Heimat zu ſuchen. Die Hälfte aller Entlaſſenen on

wandte fich der Schweiz zu ; nur 102 oder 16,1 nahmen ihren dauernden Aufenthalt in andern den ii

und 56 oder 8,8 % in andern europäiſchen Staaten . h

Die Zuſammenſetzung der Aufgenommenen und der Entlaſſenen nach Geſchlecht , Familienſtal ,
Alter , Religion und Beruf iſt annähernd die gleiche wie in den Vorjahren . Unter den Aufgenomme H
wie unter den Entlaſſenen überwiegt regelmäßig das männliche Geſchlecht; von 100 Aufgenommenenge
53,2 , von 100 Entlaſſenen 653 demſelben an . Nach dem Alter waren die Aufgenommenen vielfach ahi
die Entlaſſenen größtentheils jüngere Perſonen . Von den entlaſſenen männlichen Perſonen ſtanden me 99 —ỹ.

zwei Fünftel ( 180 ) im Alter von 14 —20 Jahren , von den weiblichen ein Fünftel . Bezüglich des Jamilt

ſtandes waren die Ledigen unter den Entlaſſenen in weit ſtärkerem Maße vertreten als unter den Aufgenommen.
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Von jenen waren 70,20 , von diefet 53,8 Vedig , und gwar von den männlichen 76,6 bezw.

56,2 %, von den weiblichen 58,2 bezw. 51,00 . Nach der Religion ergibt ſich Folgendes :

Während die Ratholiten ( mit 59,8 %) in geringerem und die Evangeliſchen ( mit 33,00 %) etwa im

richtigen Verhältnis ihrer Geſammtzahl im Großherzogthum am Austritt aus dem Staatsverband

betheiligt ſind , wandern regelmäßig weit mehr Evangeliſche in das Großherzogthum ein ; letztere
ſind mit 62,5 %8, Die Katholiken nur mit 34,19 / vertreten . Die Zahl der aufgenommenen und

entlaſſenen Iſraeliten iſt mit 1 bezw. 6,5 %% zum Theil erheblich größer als ihr Antheil an der

ortsanweſenden Bevölkerung ( 1,6 ) . Weitaus die meiſten der Aufgenommenen und der Entlaſſenen
gehörten dem Handwerker - und Arbeiterſtand an ; Landwirthe ſind nur wenig ein - oder ausgewandert .

Die Vermögensverhältniſſe ſind wie gewöhnlich nur unvollſtändig angegeben und

meiſt Schätzungszahlen ; immerhin dürften die Durchſchnittsergebniſſe einen gewiſſen Werth für die

Beurtheilung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe der Aufgenommenen bezw. Entlaſſenen beanſpruchen
können . Für 438 Aufnahme - und Naturaliſationsurkunden mit 1657 Perſonen iſt ein Geſammt⸗

vermögen vot 9171233 / , ( auf die Perſon 5535 1 ) angegeben , für 41 Entlaſſungsurkunden
mit 129 Perſonen ein ſolches von 250 568 / , davon 234823 AM6 für 16 Uebergänge mit 77 Per -
jonen nach anderen deutſchen und europäiſchen Staaten ( auf 1 Perfor 3050 M6) , 15745 M für
25 überſeeiſche Abzüge mit 52 Perſonen ( auf 1 Perſon 303 A6) . Die Aufgenommenen , fowie
die nach anderen europäiſchen Staaten abziehenden Badener ſcheinen demnach im Ganzen wohl —
habenderen Klaſſen anzugehören , während an dem überſeeiſchen Abzug zumeiſt weniger vermögliche
und auch vermögensloſe Perſonen betheiligt ſind .

Außer durch Urkundenverleihung werden durch Verheiratung Veränderungen der Staats —

angehörigkeit bewirkt , allerdings ausſchließlich bei Frauen . Die an einen Nichtbadener ſich ver —

heiratende Frau erlangt defen : Staatsangehörigkeit und hört auf Badenerin zu ſein , und die einen

Badener heiratende Ausländerin wird Badnerin . Bei den im Inlande abgeſchloſſenen Ehen fand
im Jahr 1897 der letztere Fall 975 mal , der erſtere 1614 mal ſtatt ; dabei ſchieden aus der Ange⸗

hörigkeit von Preußen 124 , Bayern 176 , Württemberg 441 , Heſſen 119 , Elſaß - Lothringen 18 ,

ſonſtigen deutſchen Staaten 15 , der Schweiz 61 , Oeſterreich - Ungarn 10 , ſonſtigen europäiſchen
Staaten 7, den Vereinigten Staaten von Amerika 4 weibliche Perſonen aus und traten in die

Angehörigkeit von Preußen 424 , Bayern 216 , Württemberg 576 , Heſſen 171 , Elſaß⸗Lothringen 52 ,

Sachſen 32 , anderen deutſchen Staaten 23 , der Schweiz 50, Oeſterreich - Ungarn 28 , Italien 16 ,

ſonſtigen europäiſchen Staaten 15 , den Vereinigten Staaten von Amerika 8 und ſonſtigen über⸗

ſeeiſchen Staaten 3 Frauen ein . Die Geſammtzahl der auf dieſe Weiſe in den badiſchen Staatsverband

eingetretenen bezw. aus demſelben ausgeſchiedenen Frauen iſt im letzten Jahrzehnt ziemlich regel —

mäßig angewachſen , wie folgende Nachweiſung erkennen läßt . Durch Verheiratung

erwarben verloren erwarben verloren
im Frauen die badiſche | un Frauen die badiſche

Jahr Staatsangehörigkeit | Jahr Staatsangehörigkeit
1888 641 1072 | 1894 764 1284
1889 723 1206 1895 889 1338
1890 725 1264 | 1896 916 1418
1891 759 1282 |

1897 975 1614
1892 710 1268 | im

1893 784 12380 | Durchſchnitt 789 1292 .

Somit ergab ſich im Durchſchnitt des gangen Jahrzehnts für die weibliche Bevölkerung mit

badiſcher Staatsangehörigkeit ein Zuwachs von 789 und ein Abgang von 1292 Frauen durch

erheiratung. Es iſt anzunehmen , daß in jedem Jahre durch im Auslande geſchloſſene Ehen eine

weitere nicht unerhebliche Zahl von Frauen die badiſche Staatsangehörigkeit erwirbt und verliert .

Weitere Veränderungen der Staatsangehörigkeit erfolgen durch den Eintritt in den Staats —

ienſt Badens oder eines andern deutſchen Bundesſtaats , falls nicht der Vorbehalt der Staats
angehörigkeit gemacht wird . Soweit bekannt , ſind im Jahre 1897 insgeſammt 72 Perſonen mit

57 Angehörigen auf dieſe Weiſe in den badiſchen Staatsverband eingetreten ; davon gehörten vorher
an 33 Preußen , 33 Bayern , 14 Heſſen , 12 Württemberg , 9 ElſaßLothringen , 6 Sachſen - Weimar,
4 Sachſen⸗Meiningen, 1 Sachſen , 1 Anhalt , 1 Sachſen - Coburg - Gotha , 10 der Schweiz , 5 Oeſter⸗

reich. Es traten insbeſondere ein in den Dienſt der Staatseiſenbahnen 96 , des Unterrichts an

niverſitäten und Mittelſchulen 19, der ſonſtigen Staatsverwaltung 14 . Auch in den Vorjahren
war die Zahl der auf dieſe Weiſe in den badiſchen Staatsverband eingetretenen Perſonen nicht erheblich .

37 %
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Die Zahl der Fälle , in denen der Austritt aus dem badiſchen Staatsverband durch den Ein⸗

tritt in einen fremden Staatsdienſt erfolgt , wird amtlich nicht ermittelt .

Erheblich größer als die Zahl der Aufgenommenen und der Entlaſſenen iſt die Zahl der

thatſächlich Zu - und Weggezogenen . Dieſelbe kann jedoch nur , ſoweit die überſeeiſche

Auswanderung in Betracht kommt , annäherungsweiſe geſchätzt werden . Nach den von Seiten

des Reichs bezw. ſeitens des Großh. ſtatiſtiſchen Landesamts unmittelbar gemachten Erhebungen

wanderten im letzten Jahrzehnt aus Baden über die nachgenannten Häfen aus :

Fihr Bremen Hamburg Rotterdam Amſterdam Antwerpen Gavre t ) Zuſammen

1888 1840 266 229 289 1786 *1800 5660

1889 1284 277 192 130 1733 * 1800 5416

1890 1266 400 144 98 16838 * 1100 4646

1891 1897 446 148 35 2136 * 1400 5562

1892 1553 430 179 6l 1831 * 900 4954

1893 1209 459 65 5 1882 * 550 1) 3698

1894 490 241 107 3 499 * 380 1720

1895 439 194 141 7 518 * 2000 83299

1896 3083 176 75 3 528 * 500 1580

1897 267 128 40 1 379 * 400 1215 ,

Unter Berückſichtigung der Auswanderer über engliſche und andere nicht genannte Häfen,

ſowie der vereinzelt reiſenden Perſonen kann die Geſammtzahl der über See ausgewanderten

Badener auf 1500 angenommen werden ; es iſt das die niederſte Zahl feit 1880 , wo rund 183000

Perſonen aus Baden ausgewandert find .

Durch die in Baden anſäſſigen A uswanderungsagenten wurden int Jahr 1897 ins⸗

geſammt 1118 Perſonen ins Ausland befördert , darunter 738 Badener , wovon 337 Männer ,

325 Frauen und 76 Kinder unter 10 Jahren waren .

2. Im Jahr 1897 ausgeſtellte Jagd⸗ und Fiſcherkarten .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 12, Seite 256 ff. )

Jagdkarten werden ausſchließlich von den Großh . Bezirksämtern , Fiſcherkarten von den

Bezirls⸗ und Bürgermeiſterämtern , von letzteren jedoch nur an vorübergehend Anweſende und auf

die Dauer von höchſtens 4 Wochen ausgeſtellt . Im Jahr 1897 ertheilten die Bezirksämter

5853 Jagd - mnd 4703 Fiſcherkarten , die Bürgermeiſterämter 751 der letzteren , beide Arten von

Dienſtſtellen zuſammen 5454 Fiſcherkarten .

In den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts ergaben ſich folgende Zahlen :

Fiſcherkarten Fiſcherkarten

A e A 1 . a e u .

Jahre tarten amtlihe amtliche ſammen Jahre karten amtliche amtiiche ſammen

1888 5489 4 037 1192 . 229 1894 5 961 4,241 677 4918

1889 5561 3 984 724 4708 1895 5 644 4 321 696 5017

1890 5683 4136 647 4783 |
1896 5742 4513 651 5164

1891 5658 4189 604 4793
|

1897 5 853 4703 751 5454

1892 5 845 4166 613 4779 Inm Durch⸗

1893 6096 4174 566 4740 [ ( ſchnitt 5658 , 4246 712 409568.

Die nicht erheblichen Schwankungen in der Zahl der Jagdkarten ſind vorübergehenden Urſachen

zuzuſchreiben , unter denen die Witterung die hauptſächlichſte Stelle einnehmen dürfte . Fiſcherkarten
wurden von 1889 bis 1898 alljährlich faſt in gleicher Anzahl ausgeſtellt ; in den letzten Jahren

iſt hier eine Zunahme zu verzeichnen. Das Steigen und Fallen der Zahlen wird muthmaßlich auch
in vorübergehenden Umſtänden , unter denen gleichfalls das Wetter voranſtehen dürfte , begründet ſein.

+) Für Havre liegen feit bem Jahr 1885, Feine ober. nur allgemeine Angaben vor und beruht bie angegebene Bahl ber Badene !

auf Muthmapung ; die betreffenden Zahlen ſind deßhalb mit einem Sternchen (9) verſehen.

) Darunter 28 über Wilhelmshaven , die in den Vorſpalten nicht enthalten ſind.
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Die Zahl der in den einzelnen Bezirken ausgeſtellten Karten hängt natürlich in erſter Linie NRHI

von der Ausdehnung , ſowie von der Ergiebigkeit und Annehmlichkeit der Jagden und der Fiſchwaſſer
ab . Ferner übt darauf offenbar das Vorhandenſein oder die Nähe größerer Städte einen erheblichen

Einfluß aus , ſo in den Bezirken Konſtanz , Lörrach und Müllheim , wo ſich die Nachbarſchaft
von Baſel und Mülhauſen geltend macht , in Kehl und Offenburg ( wegen Straßburg ) , Freiburg ,

Karlsruhe , Mannheim und Heidelberg ; dieſe Städte liefern eine größere Zahl ſowohl wirklicher

Jagdliebhaber , als auch ſog. Sonntagsjäger und Fiſcher . Auch Reiſende und Fremde find in manchen ai

Bezirken ſtärker vertreten , ſei es , daß fie nur gelegentlich der Jagd und dem Fiſchfang nachgehen , |

ſei es , daß ſie die Jagd - und Fiſchereigründe beſonders aufſuchen .

Ueber die Art der gelöſten Jagdſcheine und der Jägereigenſchaft bezw. über die Art der |
a

Fiſchereiberechtigung gibt folgende Nachweiſung Auskunft . Im Jahre 1897 wurden ausgegeben :

Jagdkarten : Zahl Bezirksamtliche Fiſcherkarten Zahl | [i

Formular I an Jagdeigenthümer 67 | anFiſchereiberechtigte fan
1 „ „ Jagdpächter . . . 2368 [ „ Pächter von Fiſchwaſſenn . 1620

Kaai
j non Qagdauffeher und andere „Fiſchereiaufſeher , Gehilfen u. a. Angeſtellte 592

Angeſtellte oorh . diki SBi ergen aid apota maia 1,1 582 anani
" „ „ Paßnehmer gemiſchter Art 45 „ cKartennehmer gemiſchter Aktt . . . 175 VIE N, |

' zuſammen . . 3619 zuſammen . . 4703 mi
t | |

i
Formular I anin Baden wohnhafte , aber in Bürgermeiſteramtliche Fiſcherkarten REN }

anderen Amtsbezirken vorüber⸗ icht in der [ Fiſchereiberechtite . . . . 4 aaraa . |

5 gehend ſich aufhaltende Jagdgäſte 1 907 pas Aata MeS ae bon Sipam . | 68 VA a |

s
° $

Aufſeher ꝛc 11 } j

1 S $ wohnhafte iſchernäßte G F
78

j il
Formular III an in Baden nicht wohnhafte

huhaſte ( Fiſchergäſte . 673

Reichsangehörige iT B zuſammen . 751

Jagdkarten im Ganzen 5 858 | Fiſcherkarten im Ganzen . . 5454

Nah dem Berufsſtande ſetzten ſich Jäger und Fiſcher , mit Unterſcheidung der Art der
gelöſten Karten , im Jahre 1897 folgendermaßen zuſammen :

Jagdkartennehmer : Fiſcherkartennehmer :

Berufsſtand : Form. I. Form. IL Form, IMI. Bu; aona maler KE
|

n
fammen amtliche amtliche ſammen

í Jagdbeamte und⸗Angeſtellte “ ) 377 1 882 — — —

Jiſcher
aller Artt 8 16 24 1 292 9 1231

Y Eao Ep LA i 935 269 21 1 225 984 17 1001 a
it Forſtbeamte und⸗Angeſtellte . 542 101 19 662 69 5 74 H

Fabrikanten 207 102 26 335 74 27 101

Fabrildirektoren, Aufſeher u. |
Arbeiter a f N g 1 20 5 42 | 152 2 154
irthe und Wirthsperſonal . 258 122 5 380 | 256 8 264

BUDE sendhon odaia A 59 24 - 83 | 116 3 119

Sonſtige Handwerker und Ge⸗ | Ah

Jwerbetreibende 258 166 18 437 | 724 38 762 i
|

n Handeltreibende (einſchl . im |
AAN

) erſicherungsweſen Thätige ) 256 242 5l 549 | 241 123 364 l |

í taats - und Hofbeamte 68 115 36 214 | 124 54 178 i
Gemeinde - u, andere Beamte |

| gM VBedienftete a a 144 58 — 202 81 8 89

Aerzte, Apotheker und ſon⸗
i ſtiges Heilperſonaͤl . .. 54 56 12 1301 43 28 71 1

Rünſtler, Architekten ꝛc. . . 82 72 16 120 | 52 61 113 1
en farrer und Qehrer ooa 82 38 7 Re d 71 34 105 P

en Studenten und Schüler . . 1 61 6 68 | 39 113 152 iN

en Militärperſonen . 57 180 55 292 26 34 60 PR

y Rentner, Penfionäre 2c . . . 800 253 54 607 238 181 419 yii

ich aglöhner und Dienſtboten . 2⁴ 8 — 32 | 191 GRIPIT
K

Im Ganzen . . 3619 1907 327 5 853 4708 751 5 454 ,

net (A |

) Die Perſonen , welche dem Beruf nach als Jagdaufſeher und dergl. bezeichnet ſind, beſorgen dieſes Geſchäft nur nebenher t
' |

Und gehören in ber Hauptſäche anderen Berufen an; großentheils dürften dieſelben Ferd- und Waldhüter und ſonſtige Forſtangeſtellte ſein.
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3. Die Brauntweinbrennerei und Branntweiubeſteuerung , fowie der Branntwein -

verbrauch im Betriebsjahre 1896/97 ) .
( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 12, Seite 258 ff.)

Wie ſchon im Jahre 1896 berichtet wurde , hat die Beſteuerung des Branntweins durch das

Reichsgeſetz vom 16 . Juni 1895 ( . . Bl . S . 265 ff.) während des Betriebsjahres 1894/95

eine nene Regelung erfahren . Die wichtigſten Beſtimmungen des Geſetzes , das ſchon im Juli 1895

in Kraft getreten ift, wurden in Nr . 6 der „Statiſtiſchen Mittheilungen “ von 1896 zur Darſtellung

gebracht , worauf hier verwieſen wird . Die bisherigen tabellariſchen Ueberſichten mußten in Folge

der Geſetzesänderungen ebenfalls verſchiedene Abänderungen erfahren .
Am Schluſſe des Betriebsjahrs 1896/97 waren im Reichsgebiete 89 642 Branntwein —

brennereien vorhanden , davon kamen 25 962 oder 28,96 / auf Baden ; von erſteren waren

62 108 oder faſt drei Viertel , von den badifhen 19 . 783 oder nahezu vier Fünftel im Betriebe .

Unter den im Betriebe geweſenen Brennereien ſtellten im Reiche 46 016 oder 74,09 %, unter denen

Baden 18616 oder 94,10 jährlich nur 50 Liter reinen Alkohol oder weniger her, dagegen

erzeugten 907 bezw. 10 ( 11 bezw. 0,05 / ) Brennereien mehr als 100000 Liter reinen Alkohol.

In welchem Umfange die kleinen , die mittleren und großen Betriebe ſeit dem Betriebsjahre

1887/88 in Baden ſowie im Steuergebiet vertreten waren , lehrt folgende Nachweiſung .

Zahl der überhanpt vorhandenen bezw . Umfang der im Betriebe befindlichen

Tabelle 1. Branntweinbrennereien in Baden und im Steuergebiet 1887/97 .

Branntweinbrennereien [ Von den betriebenen Brennereien ſtellten her an reinem Alkohol

o ia | gii |
über über || über || _ über

Betriebs⸗überhaupt davon bis 50 50 —- 1000 1000 1000010 000 —100 000 100 000

jahre | int Betriebe HHS
gitaN AN è E pivi

eT TA E i im ||
i im || im i m i im

T Steuer⸗
H Steuer⸗

in Steuer
a

Steuer⸗ Steuer⸗ ni Steuer - $ | Gtener,

J Baden biet || Baben | gelet Baden OA Baden gebiet [Baben neble Baden gier | Baben| Debiet
|| | | |

1887/88 258841 9089914272 48415 13464135570 , 7621: 6142 29. : 2569 93] 3280] 8| 854
|

8

1888/89 | 25764 | 90313 ] 19509 | 656521 17859 | 45521 | 1607 | 18610 . 27 | ; 2510 | | -8 3408 8 603

1889190 | 25408/89161 ] 18612 | 49180 | 12595135109 ) . 975| 7465| 27 | 2513 | 7 | 3170 8| 923

1890/91 | 25277 | 88608 | 18147 | 57766] 16957141574 | 1187 | , 9644| 38 | 2434| 7 | 3888 | 8| 726

1891192 | 25284 8848418610 59789 17204148458 ] 1855| 9995 36 | 2258 | 7| 3439 | 8| 644

1892/93 | 25509/88662 ] 19577 600251788342493 ] 1633| 108851 47 `| 2418| | 4| 3430| : 10| 799

1893/94 | 25891 | 89619 | . 22712 | 1150311997648103] 2663 | 16625 | 55 | 2506| ) 7 | 3320 | 11 949

1894/95 | 25997 89889 ] 20525| 65377] 19123148341 ] 1845 | 10408 41 | 2384| | 7: | ; 8609| i: - : 635

1895/96 | 26054/89719 ] 19110 | 60763] 18151146771 908 | 7295| 35 | 2832| ) 6 | 3824| . 101041

1896/97 | 25962 89642] 19788 | 62108 | 18616146016 ] 1109 | 9347| 42- | 2451| 6 | 3887| 10| 907

Durchſchnitt | |i | |

1887/97 25708 89500 18386 | 6005817183143296 1349 | 10142 8801 2437 .| 8875 | | - 1911808

Olo 100,00100,00| 92,45 | 72,09 ] 7,26 | 16,89/0,20 | 4,06 | | 0,04 5,62 0,05 | 1,34
|

+

Auf 100 der
betr. Betriebe |
im Steuer⸗ |
gebiet famen

| | |

| I|
in Baden r NO 30,95/100,00 39,69 100,018,30 a 1,56 100,000,21 i i xa

| |
|paw |

Während der erſten fünf Jahre hat hiernach die Geſammtzahl der Branntweinbrennereien im

geſammten Steuergebiet regelmäßig abgenommen ; feit 1892/93 iſt eine Zunahme , im Berichtsjahr

dagegen wieder eine kleine Abnahme zu verzeichnen. In Baden ſind die Veränderungen in den

einzelnen Jahren nur unbedeutend ; auf eine allmähliche geringe Abnahme in den erſten vier Jahren

folgte eine ebenſo regelmäßige Zunahme in den letzten vier ; in den letzten Berichtsjahren iſt der

Stand der Brennereien in Baden größer als 1887/88 . Die Zahl der im Betriebe befindlichen
Brennereien war in den erſten Jahren recht erheblichen Schwankungen unterworfen . Nach dem

Inkrafttreten des Geſetzes vom 8. Juni 1891 hat zunächſt eine immer ſtärkere Vermehrung der -

ſelben ſtattgefunden ; in den letzten Jahren ſind dieſelben wieder ziemlich bedeutend zurückgegangen ,

haben dagegen im Berichtsjahr wieder zugenommen . Im Durchſchnitt der zehn Berichtsjahre betrug

die Zahl der Branntweinbrennereien überhaupt im ganzen Steuergebiet 89 500 , im Großherzogthum
25 703 ; davon waren im Betriebe 60058 oder 67,10 % bezw. 18 586 oder 72,31/ .

9 Das Betriebsjahr reicht vom 1. Oktober 1896 bis 30. September 1897.
(Fortſetzung des Textes auf Seite 246. )

Ng

h
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Sa Tabelle 2. Betriebseinrichtung der vorhandenen Breunereien .

A. BHI der amSchluſſedes Betriebsſahres 1896/97 Tri ai
v

Bp
piae

C. A Berbalb

Finanzamts⸗ geweſenen Brennereien , welche eingerichtet wäten“ — E d. ET
i

i elasti ariaa ] Orennereten , find gur Bereiz

oder aabther ai
mittel einmaligen Abtriebes Pite Snaaabahund welchen tung ober teis

4 P r Branntwein zu bereiten: tittels einmaligen Schluſſe eren Verar⸗

Hauptſteueramts⸗ Aune Atlan Li
mo eaa , SETEN Abtriebes zu —32 ri

W

e NNE — u meee ai Rr Sai
; Betriebs ] und zwar darunter Brennereienſ m; ji er Betriebsjahreg [ Oranntwein ge:

E gerrea E EAN peere mit
|

ohne | amier aufgeſtelt AN cigneteBrenn⸗
z hres einer wahre paesane

3 | er via geräthe vor-
mig

ro eer wapren |
zus mit | mit Blaſe | at = | weich amtliche en aerei

oder Ld i ] jamz konti⸗ Maiſck ; mittels
weſenen80 und weniger nuire ji ind | ohne

d re einer Sam⸗ Pro⸗ dar

utsgerichtsbezirke⸗) eelte
mehr als 80 men | Gem |

und ohne oder men delde mel⸗ Alko⸗ be⸗über⸗ A N
T Brenn⸗ Vorwärmer |i terig I ge aaan] neh- Apo⸗

v N Gewichtsprozent geräthe ] Dampfbetrieb | rit fäße meneri mer HENS theken
onfi

ete E
A | | EE

anz, A⸗G. K z 38O ba sd | a 39 |
| |

patang, A0. Rotal: 168 = i i
e i ae a aj He s

Soktlingen, Pfullendorf[ 1718 — 11 — 1111717 1717 e | | 7

Fulach Meßkirch . 700 . 4 21 ◻4 692 696 e
W A 1 a

i Cngen, NG . | | | | kae
leet

e
l] oa d $

i

a olfzel, Ma e G lo m 2 5i 887 84s

| Dunaneſ mue d TD 8438 | f )
| | 4 2 5 837 842 Qi | 6| 6

E oe natat SU
—

|
1 | - | zan a ; |

UR
T a 23 — - | — | — | — | 23 23

(Wingen), Bonndort M D0 e deda | ES ko 202 Di | a è

Eenden) Waloaput -| 741] = 2 — 2 — | 789 789 aeea
y
iaar

Sin laien, Gonan o 1039 — | — | — feni i ap eaS 103 2
| 4

gaden , Schopfhein ] 1118| - 2 2 2 1| 1115| 1116
| s

ttai 29 | |
1

|
” a 15 1116 A | täl k 3| 3

M
o o a B a pa Ji j i 8 terareo fa soo T iee

AyMangin 1557 | 1 | Fipa 114 — z 1556! 1556 j | K 3

ieaY Stanen . 2615 EE dah sE Oa a aa Eo EAT a n

ming 7 1388 geler pie
1

r E I aae E jam ERG,

y Urat ÖÖ è © d| SioT D04 885 Ri eie 9

föanendingen , Walviinchſ 3110 — 1 % 1 al 1| 31121 31131 3 Hloit
h

Monberg) Trib, Wolfach“ 958 a Pot -ep ilies West geak h X
me

A, Gitenbeim ” ALLT ]
S TEE | Sja 8j

Wenburg 2162
ad

i
| 4 || 2

|
á|

1571) 1573 2 1 LÉ 8 8

en, Ri
Eanan. . ia

ti
| 4 4 |

3 l
| 2158 2158 af a lim 5 5 |

e
ee

EOE o
e = | 10471047 — apei imei [ 8hrs |

Baen bii —
erati

< 1
l l

Bg
throi e 1: IOO 1100 - TOGE | 2 2

a i . . . 1241 — | Tean te ET ET EANTA
| 4

Bi : Da i a ATEA a ; a arin a a
E , Biges

Eae nage |] 94 2 LE 2/ sgi T TY A Aia iooni nil galoi

apial Eae , R mge gIE . gge N asl R W
saes i AI

Ni ten, Dulah ` 144 ! |
i

3 le BAE paT Ripp |

lot beim 89 SI 1
leor e0 3| 141 144 Akari Til H a

; a i aA p 4 | á € a ) | J

aotm, Gpl J ad a 4 ips 18 100 12 %——21 peoiak

N tingen, Wiesloh . Gb saig | dety n ER £| | 9 5

ſunheim““ , : a EE | OI 61 1l 8| — 5

Heibelb
m, Weinheim . 49 2 8 | 10 I= a j gjs ol g7 $9 BRIVESIE a 1] PES

i erg | | iy i N $ Ma 6

Mosha D P p e R | ON ARTNA AARS pE nghid ge q
Di e

Yi Eberbach 4. 110 i f b: 1 | Kk | | 11 a 6| 103 109 à r

Toubes AG , Adelsheim 78 — | 9 9 || 4 | | 8] l 7| 62 69
1 ieia

E S

eta iſchofsheim . 402 — 58545 Jaja lae Ai kai 9) ggg Prsa
PT

en Papag 5 5

eim , - G, Waldin 1091 ih 1 || KERS S| SO: vx 1
raes Ə j

tohir
i |l || 1 | 6 102 1080 — =- |

uap ai 5 j

96/971 ac 7 anasan aane

i
gth . 1896/97 ] 25962 11 14

|
85

|
14 | 62|

o| 881257941258771 . . 1f 15h = 5H " 860| 201

M Behri | || | | |
riebsjahr B DR Q | n | | r7 |

M

tebsjajr 1895/96 | 26054) 11
;

. 179 | 13 ||
56]

10) 87
RTRA s9] 16 ea gag

t |ma | | a R

t |
H 1887/88 | 25884 11 | 61

|
72 | 15 ss 4 17

25795 as819 səf 16 5 268/ -163
| || | 85/29812 2 : 2 3

it N
Durchſch i „| 95708 , | | | |i

n Cefonnt Sin ikti
To T

|
” | EET 1525550/25631 102) 15) 5 826| 185

h ergebie | | | l
Ý 1896/6 396494 399 noo || | | RET Q || r

k Y%
896/97 . . | 89642/2552 | 3230 | 5782 | 1916 [3282] 584 13

23 83857 21764290 5030 3505509,1523

i
Betrie gi g ) opQ e

|
I| | ||

$ iebsjahr 1895/96 | 89719/2868 paar E | 1802 kai 520
2264/81858/84122] 2125 | 4109 | 487| 8349| 5207| 1508

ç-
f

m 5857 65708
kyrri

a | AAA iS
t

» 1887/88 | : 9089918857 | 1851 [5708 |1569 | 3669] t70/2726/82465/85191| / 2426/8679 666 1425
1 h Dur | | |

rchſchnitt 7 5006519 9NR | | ERA Q |
9 ochnitt 1887/97 | 895003519 ( 2087/5606 | 1703 3453

4s0l2420/81474f83894] a3sol4040 ] sis | 4701] 1516

mt = | | | | | | l
-

| Il Il Il I |

miaa 2 Der erſte Name bezeichnet den, Finanzamts⸗ Š ramtsbezi
l à = yder tſteueramtsbezirk, zugleich — we icht in K er E lat

i
Ben D uiBbegit , h ꝗ—

Name den ſonſt iubehbeſhen Uüngäehun ober Antiaerianai ( A O
a L

te œlBiB zum Inkrafttreten des neuen Branntweinſteuergeſe zes, d. i. 1. Juli 1895, bideten 73 Gewi roze je Grenze für die
Stärke des mitlels einmaligen Abtriebes bereiteten E PaA ARARA REM A RP TIR DEREN THE te
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Tabelle 3. Die im Betriebe geweſenen

zur Anwendung gekommenen Steuerarten und

Nr . 1 t .

Branntweinbrennereien nach Menge und Art des erzeugten Branntweins , nach

Steuererhebungsformen und nach den Kontingentsmengen .

Sm Durchſchnitt 1887/97 362418183960 ( 674303326761368 99|

1895,

29758

*) Bon 15771 Materialbrennern in Baden und 54761 im Geſammtſteuergebiet , die eigene Brenn einrichtun

3052471

i
i pett

gen nicht beſaßene Fom
ihr Material in der Brennerei eines Andern verarbeiteten oder für eigene Rechnung verarbeiten ließen, ſind in Haben 898 umd im O

ſteuergebiet 5958 hl reinen Altohols hergeftelt torden , ;
) Nach 9 2 Abf. 6 des Geſ. vom 24. Juni 1887 bezt , 16. Juni

126338844111 ?

Landwirth⸗Gewerbliche Brennereien , Material⸗ Im Darunter

ſchaftliche i ſächli brennereien “) , die i —

3 ai Brennereien , die hauptſächlich bauptfächlich
Betriebe |- ——

Jahreserzeugniß die hauptſächlich Branntwein erzeugt haben AN ea kt befind- Hefe⸗
Branntwein aus haben aus lich abge⸗ siett

an erzeugt haben
Sea ai brennere!

aus a paiia Brenne : [ fundene A

i 9 9 e 4 ie atá z b
reinem Alkohol. me A pe Ge- Weale hedei, p Ptt iiien Aani

RSet nh gewest
Kar⸗ Ge⸗ to ) (teide obee - | Gto - Bein. abe: | Stofe |f

p er ? | nereien I ichajt=| tid
toffeln | treide | i feln Rübenſaft fen fällen] “fen haupt liche

7 |
Zahl Zahl | Zahl] Zahl Rahl | Bahr Zahl] Zahl Zahl Bahr Zahl | | Bahl goll

Bis 0,5 hl A AOLO 2 gen
|

o9 1) 11516892 18616 | 18610) — |
<

Ueber 0,5 n i hl 29 160| 2j AE AiD
Mei Biia | 80| 440 6764610 — 7

3 ler 10 „ 62 81( 2 14 2 % — 23 2½% 4 —

„ 100. ö S E E E T T E
i 100. , 500 $ 1 1 i

1 TE
a Ah- e olfa O a

a

i 500 „ 1000 „ - A —
|

- Me 2| — - g

A E , 1e 8
sppe

rm i Plae anant

f 1500 ; 2000 - — — — — |-
|

- | — — —

„ 2000 „ 3000 — o a = j ] Blogas jai

„ e 80O - 4000 , Happ — — — — — — , m
n AOO- y. 5000 denille :

|
j 1l - sidari ] l min e

„Etg B0 GO 6000 , pilk Llion z hi anisg i

„ 6000 „ 7000 ,„ i 1 E j

„K 7000 . —, 8000 „ 5 Sa l - ES ——

„ 11000 „ 12000 „ | l | = l A

d y H
e è 4

Geſammtzhl . d. Brennereien 1896/97 2271| 7 33 4) 42. 1| 17217076 : 197881 197651 -7

Darunter abgefundene Brennereien 175| 2267 6 28 a 42 1| 171117075 197651 — 5>
i

L Brennereien mit Zuſchlag
e a CA

; T

zur Verbrauchsabgabelan
Stelle der Maiſchbottich⸗

Ai

1 oder Materialfteuer ) . 175| - 2268 | — | — - 1| "170| 3365 59791 5978 — 4

Geſammtzhl . d. Brennereien1895/00 172] 2122 16 43 4) 68| - 221/116469 19110| 19093 — y

„ „ „ 188/88 449 t MAE :81: 14 - 13067 14272 ] 14252 = 9
Im Durchſchnitt 1887/97 451 | 1262| 4 15 ). A 16841 18586 ] 18568 —

j

Geſammterzeugniß an reinem hl Wi bly ihl HiT hehl i his hl hl hl an
Alkohol . . 1896/97 ] 2380| , 5111 | 428 31624 | 11107) 92- 1| 257| 8578. , 5457 esl — ne

Zugewieſenes Kontingent der | i jon
Brennereien im Betriebeſ 2343 4756 872| 25044| . 9717) 28 | . —| 188| 1085| 48488 ) 2007| — A

Hiervon wurden abgebrannt . | 2078| , 4417 | 372| 25042 ) 9717] 17 — 60| 451l. 42154 1050 — h aoai

Geſammterzeug . a .r. Alkohol1895 h0 4198 8110 | 472| 86048 | 11518 | 136 | —_ | 195 8844 | 59521] 8439 — Jurn

nii „ u |n 1887/88 ) 1864| 1085 839| 28878 - — J 8a g336484 ] 3805% — ' ao
Im Durchſchnitt 1887/97 [ 2267 28471627 34710 6315 , 23 5483 | 58272918 — 2

Geſammtſteuergebiet : Baht | ! Bat Bahr) Zahl Sahl Sahl Zabl Zahl | Bahi | Baht | Bat | | Babi Bh
Gefammtzhl .d. Brennereien1896/97) 5533 6967| 38| 1088 81| 172 124| "582/147578 ' 62108/57217 600 g

Darunter abgefundene Brennereienn 1860) 6259| 33 639 — 171 107) 577147571 ( brn — 187
|

y Brennereien mit Zuſchlag
A HOT :

zur Verbrauchsabgabelan
Stelle der Maiſchbottich⸗ | R

oder Materialſteuer ) . | 1348| ; 6439 — - A NSA 92| 507) 6003 | 14389/13732 5891 41’

Geſammtzhl .b. Brennereien1895/96] 5615| 6654| . . 68| 1075 29) 219| , 108 65246343 60768 ] 55916 , 617. .
p

e aee 1887/8 ] 620 ) 4431] 12 953 18s 86744 | 48415 44769 772| 4p

Im Durchſchnitt 1887/07 5894 5385 25 946 261, 89 47743 | 60058 ] 55353 668) yj

Geſammterzeugniß an reinem hl hl H1 | fhil hl KMn hl hl | hl hl hl a5!
Alkohol . 1896/97 ] 2393598/224721 | 4681 390845127794 ] 272/2535 | 4878/2168113100505 | 9520693569 28

Zugewieſenes Kontingent der | gis

Brennereien im Betriebe 1742534, 1582004463 174208 ! 91990 | 71912272 2673 4230/2171284 6743048685 1760
Hiervon wurden abgebrannt . -| 1715978 | 1493424372170666 | 91975 | 165| 1715 | 2327| 2315/2138855 58367 479021
Erzeugung der kleinen Brennereien ,

|

hieny eiam teragi um | |
niedrigeren Verbrauchsabgaben one J a EDI An pys | A

ren e a 3032] 8090 . - 18 ) -11221
l

1881280 61618911] 25972 ] 25319 128|, 50

Geſammterzeug .r.Mtohol1895)90 2650397202623 lp e 122285 | 3542896 | 5162185453333648 ] 89497/906702 " g

nn, n 1887/88 ] 2526481/156945/8227| 270442 15002 20928 [oss025
1202770905961671

Ste

Grof

fte

de
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Tabelle 4. Bemaiſchter Vottichraum und Alkoholausbente “) .

— 2 3 4 5 ô 1 10 14

Von ninii Be⸗ haben die Maiſchbottichſtener entrichtet

triebe geweſenen e - —— — - niar ier ET A oni a

landwirth⸗ zum vollen Satze zu 9/10 des vollen Satzes : zu 8/10 des vollen Satzes : zu /0 des vollen Sages :

Stenergebiet: [ögchaftlichen [Jug S u o
+| Brennereien , | BaH! Bemaifhter | NAubeute || Zahl Bemaiſcht . Ausbeute Zahl Bemaiſcht . Ausbeute Zahl Bemaiſcht. ] Ausbente

die hauptſächlich! der [Bottich- an reinem der JBottich- Janreinem der | Botti - ſan reinem] der Vottich⸗ an reinem

Banntwein Brens raum | Mohol Bren⸗“ raum Altohol Bren⸗ raum Altehot Bren⸗ Wraum Altobol

erzeugt ás a “i - E a D
—— ia Diaa i Š X —

SHR. Meo selAl | Hektoliter ien | Hektoliter | Hil | Hektoliter | AA Hektoliter

Gropi
ia t REAR SA a k | |

ſherzugthuuſ] Kartoffeln 8162) 1282: 1) 4924| 4310 —- — —
TEBE he T

Baden A| Getreide | 83 89288 ) 3908 = | = ALESTIS Ae elo O e E

| | |
i

Gef i |
Kartoffeln 143216032367/1586062 ( 1222 ] 6439141/608773 3 71000757 88407 745/1103037 86666 |

fte ile Getreide 261. 419983 39101 34| 182882 17110 ! 20 56890 | 4958 162| 182654 | 18117 i

Uergebiel darunter Sax sih | i iki ` BS i sobi d
p

Hefebrennereien |
| | t en 12 5082 270

| |l | | | | fia
(a

15 17 18 19 20 21 22 23 24

Von den im Be
haben den Zuſchlag zur Verbrauchsabgabe entrichtet und im Betriebsjahre hergeſtellt

den

undenen Brennereien .

en „) Abweichungen von der in der ;
gepadgenannten Stoffen gewonnene Alkohol hier nicht aufgenommen worden iſt.

Tabelle 3 angegebenen Alkoholgewinnung beruhen d
Ebenſo ſehlt die

) Bottichraum und Ausbeute dieſer Brennerei iſt in den letzten beiden Spalten mitgerechnet .

Bd. XV. 1898.

arauf , daß der im Zwiſchenbetriebe aus anderen als
Ausbeute

riebe gewefene icht mehr als 100hl reine ber 100 bis 150 Hl reinen I

Gt
eto A EROT

Ieg : A Taepa o E aat aas i a
| über 150 hl reinen Alkohols : fanii

euergebiet : lichen Brenne
reien, die haupt⸗(z Bemaiſchter Uusbente Zaht derlBemaſſchter Keuetieß Bemaiſchter Ausbeute |

ächlich Brannt⸗JFahl der n an reinem Zahl der[ Bemaiſchter an reinem Zahl der[ Nemmaſſehter ſanreinem me

ana oa Otere Bottichraum] Alkohol Bronie- Bottichraum Altobol Brenne Boltichranm ENahot .
j!

haben ag eien
[. Hettoliter Hektoliter

G
Hekloltter

f | j
m FF T perm

j

Groſherzaglhunm ( Kartoffeln 175 | 15997 667 ( — — —— | yg Ae a

Baden U Getreide [ 2267
|

26774 904, —
|

ha ninh 1 4695 299
'

| | '

X vy ES86 c e po EhA 7

6 i Í
Kartoffeln 965255556

|
12022 8

| 7933 , l. n S4 6 50178 | 8497 1a
j |

y

A anar Getreide | 5452 | 1095671
|,

43729. . 129
|-

403511 | 163291- 2131 2309521 | 89912 ij

ergebie i | |
aii

| Daaa haitn 348;
|.

523027 | 1839011192 | . c276725
10207 | | -156 | 1877337 | . 63900 |

| | l | l í |

i, 1 25 26 27 28 29 30 31 82 88 34

III .
haben im Laufe des Betriebsjahres hergeſtellt

0 (as D )

Von den im Bef , ; E * Arta etrtot Hoepe me |

triebe geweſene niht mehr alg 100 hl reinen || iber 100 Hig 150 hl reinen “por 15 gs Aai

Steuergekiet gewerblichek Alkohols : | Alkohols : über 150 hl reinen Alkohols:

£ * Brennereien , die Sy h - J — —
anri ; Ausbeute | ; Ausbeute : Ausbeute

hauptſächlich Zahl ber Bemaiſchter ſan reinem Zahl derBemaiſchter Iaoa Zahl der Bemaiſchter an reinem WT

50 er Brennes Bottichraum | Sittohot Brenne- | Bottidraum Atohol E Bottichraum Altohol
aeng ; reie veien | a EI A — —

OTEL
i

T Hektoliter T Hektoliter
aa ettoli

a
]̀ `

rett ] T
i

Kartoffeln 6 366 i [IV 80) | |
1 5181 417 f

$ si | DÒR € f

Gruſherioglhun Getreide 28 1118/
erT — 51132668 ] 81583

darunter vA | | || Geo ; '
Baden geide

| a ]
1127267 | 81174

l

Melaſſe S a |
4| 141154 ] 11107 j

| | | | | ;

Kartoffeln 38.| agpo . 10e orra . poge | 5 47145 4519

Geſamml⸗ Getreide 75² 478814 | 18560 69 | 255285 | 8420 | 254 - | 12270291 293859 i

fenergebi darunter r H Ea S 7816 Sia | k kiy AAE p 4
rgebiel Hefebrennereien 168246605 1816 39

|
172176

|
4823 217 | 11979496 : /275386

Melaſſe — — —
| 24 80 | . 1612059 127794

der gemäß § 41, IV d. Gef.
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Fortſetzung des Textes von Seite 242. )

In Baden überwiegen nach Tabelle 1 die kleinſten und kleinen Brennereien ganz erheblich ;
in Folge deſſen wird auch trotz der großen Zahl von Betrieben nur eine verhältnißmäßig geringe
Branntweinmenge erzeugt . Wie groß dieſelbe im Verhältniß zu der im Steuergebiet herge—⸗

ſtellten in ben einzelnen Jahren der Berichtszeit war , erhellt aus folgender Ueberſicht , in der auch
der Steuerertrag nachgewieſen iſt :

gre Geſammterzeugniß | Geſammter
eirigh pioyIL , an reinem Alkohol | Branntwein ſteuerertrag

beginnend im Steuer⸗ davon | im Steuer⸗ davon

am 1. Oktober gebiet in Baden | gebiet in Baden
hl hl o M M 0 %

1887/88 . . 3058 025 36 464 119 116 408 804 11131: 6241. | 0j97
1888/89 . . 2727 061 46056 1,69 139 143985 2189 606 1,57
1889/00 . . . 3144801 44376 1,¼ 147 309 590 2069730 1,41
1890 % 1 . 2969 149 48 525 1,63 | 145782721 2229 . 4201) | 1,53
1891/92. , . oons 2948 244, ~, 54 : 847 1,86 134 . 185 046 2 1329689 , | 1,59
1892/03 . . . 3028 920 ~" 87672 . | 190 ] |" 141480 216 25615 9838 | L,78
1893/94 - . . ~- 8262685 65 225 1,97 | 144 789 508 . 640 . 073 1,82
1894/95 . . . . 29510671 65435 2,22 | 185 491 787 2 228 940 1,65
1895/96 . . . . 8888648 59521 1,79 142471 294 1918778 1,34
1896/9709 . . © ~- 8100505 54 578 ET 142 489 615 1 984 143 1,39

Im Durchſchnitt . . 3052471 553 272 1,75 |. ___ 188949 752 . 108 621 — L0

Die in Baden hergeſtellte Menge an reinem Alkohol hat ſich darnach im letzten Betriebsjahre

gegen das Vorjahr um 4943 bl oder 8,30 / verringert , während im ganzen Steuergebiet gegen

das Vorjahr eine Abnahme der Produktion um 233 143 hl oder 6,99 fy gu verzeichnen ift.
Das Geſammterzeugniß Badens an reinem Alkohol macht im Durchſchnitt der zehn Jahre ſeit
1. Dftober 1887 mur 1,78 desjenigen des Steuergebietes aus und der Branntweinſteuerertrag
des Großherzogthums beträgt ſogar nur 1,51 von dem des Steuergebiets .

In der auf Seite 243 abgedruckten Tabelle 2 ſind die Brennereien in den Finanzamts⸗

bezw. Hauptſteueramtsbezirken des Großherzogthums im Betriebsjahre 1896/97 nach ihren Betriebs⸗

einrichtungen zur Darſtellung gebracht ; den Geſammtzahlen des Großherzogthums ſind diejenigen
des Vorjahrs und des erſten Betriebsjahrs ſowie des Geſammtſteuergebiets beigeſetzt . In Tabele 3

auf Seite 244 iſt die Zahl und Art der Brennereien nach der Größe ihres Jahreserzeugniſſes
und nach der Art der verwendeten Stoffe für das Land angegeben , gleichfalls unter Beifügung der

Geſammtzahlen des Vorjahrs und des Jahres 1887/88 ſowie des Steuergebiets .

Darnach entfielen von der Geſammtproduktion des Jahres 1896/97 an reinem Mfohol auf

die 19 765 kleinen abgefundenen Brennereien Badens 5363 hl ( 9,83 ) , mithin auf eine leine

Brennerei durchſchnittlich 27 Liter ; dagegen erzeugten die 18 Betriebe ohne Abfindung 49 215 hl

( 90,17 %) oder jeder derſelben durchſchnittlich 273 417 Liter .

Als Stoffe wurden verarbeitet :

1896/97 | 1895/96 1887/88 Im Durchſchnitt 1887/97
in im in im in im in im

Baden Steuergebiet Bader, Steuergebiet Baden Steuergebiet Baden Steuergebiet
100kg 100 kg 100 kg. 100 kg 100 kg 100 KkRg 100 kg 100 kg

Kartoffelnn . . . 35 321 21 161393 37483 22 er - i 25782 20 094163 ] 88407 19197015
e i 56 2 652 76 jé 2 980 786 x Aen
Meo lL . T 240d datil ] goseg 367960|) 100190 3048075 ] 129497 3429 00l

Andre mehlige Stoffe 902 21897 8 288 919 1728 2079 8475

Melaſſe . . i 44622 . 445896 | 43 420 430 661 1065 276 496 ] 24284 484 580

RUWET ete i =m — — i — 705 — 9 288

Sonſtige Stoffe . — 4 049 — 9110 — A 2099
hl hl hl hl hl hl hl hl

aA . . 68 891 476 957 48 096 a0 pa 50 373 346 241 47 620 329 480

Rernobfttreber =. . 123895 49 110 | - 22 027 00 . 56 i ; i

e nar A08 eidal 2584 . 19504 ) 3145 28592 " 27019 111679

Beerenfrüchte . 2456 14 995 3 232 15 247 2 008 . 378 2 547 13 885

Brauereiabfälle . . 20 518 112 374 12 291 162 800 9550 159 166 12551 160 595

Hefenbrühe . 3575 52 900 8 198 20 437| 63781 139 920 218383 63614

Gepreğte Weinhefe . 3285 12 182 2 272 9 928 3 870 9 855 8 200 9 960

Wurzeln eA O aR 2629 ] — 1 213 120 1887 176 1 408

Traubenwein 425 30 022 893 27706 ) — 3 848 210 15 413
80 2 035 99 2718 4 88 83 2 525

Flüſſige Weinhefe . 7904 40 607 5 809 25 806 ' 109 24 985 5256 28 680

Steinobſtt . . 38 578 196778 45 881 227114 24582 83 897 | ` 66 915 . . . 267 204

Sonftige Stoffe . . 5765 66 960| -13 005 81 770 882 6 295 : 078 38 998 .



Nr . 11 . 247

Die Ausbeute an reinem Alkohol der im Berichtsjahr im Großherzogthum im Betriebe

geweſenen Brennereien iſt in Tabelle 4 auf Seite 245 nach der Art der Brennereien bezw. der

von ihnen verwendeten Stoffe dargeſtellt .
Vergleicht man die Produktionszahlen der Tabelle 4, ſoweit die Aenderung der

Geſettzgebung

bezw. der Darſtellung einen ſolchen Vergleich zuläßt , mit den betr . Ergebniſſen der Vorjahre , ſo

zeigt ſich, daß die kleinen abgefundenen Brennereien und unter dieſen wieder hauptſächlich diejenigen
eine ſtarke Produktionsabnahme aufzuweiſen haben , welche materialſteuerpflichtige Stoffe , wie Obſt ,

Wein , Brauereiabfälle ꝛc. verarbeiten . Dagegen haben die größeren landwirthſchaftlichen Brennereien

ohne Abfindung wieder eine Zunahme erfahren . Dieſelbe iſt hauptſächlich darauf zurückzuführen ,

ei die landwirthſchaftlichen Hefebrennereien , die weniger als 150 hl reinen Alkohols jährlich

herſtellen , nach dem neuen Geſetz einen ermäßigten Steuerſatz (ſtatt 20 % Zuſchlag zur Verbrauchs —

abgabe nur 18 oder 16 9 für 1 Liter reinen Alkohol , §S 43 IIIa d. Geſ. ) zu zahlen Haben .

Der Roh - und Reinertrag der in Baden und im Geſammtſteuergebiet erhobenen Brannt⸗

weinſteuer iſt in der folgenden Ueberſicht 5 zur Darſtellung gebracht .

Tabelle 5. Erhobene und vergütete Branntweinſteuer .

1896/97 1895/96
I. An Maiſchbottichſteuer in im in im

wurden erhoben i Hoba Steuergebiet Baden Steuergebiet
M M M.

gum volen Sage . . 66 484 21 278 524 68 576 23 081 022

zu Jio des vollen Sabes 5781 8005852 | 5474 8 016 766

' Shio n” n n - - 116 098 1 284 027

n hio " n n sD e 1905 E
l:

1 086 778 i 1127 828
zuſammen 72915 31 434 252 69 : 050 88 459 638 .

II . An Materialſtener |
wurden erhoben |

zum vollen Satze von 25 P 1816 ( 771703 1 259 28 774

zu i für 1 hl 672 8269 | 488 3 468

j Maiſchmaterial 6 188 24 181- 4 5 007 18 949

zum iw Satze von 85 Y 75 665
|

23 1 589

zu Jo
für 1 hl 18 140 t34 81 358

i f Maiſchmaterial 343 TOSO cear 299 1895

zum boken Satze von 45 F 229 2748 280 2576

zu 8/10 fitr 1 hl 21 601 110 658

lio Maiſchmaterial 116 974 248 804

aum vollen Satze von 50 W 297 19 615 -4 484 49 867

zu ho für 1 hl - 283 20 849

Maiſchmaterial 80 288% <4 98 252

zum voler Satze von 85 W 7281 63092 -| 11 628 98 228

zu
Jho

für 1- hl 1 012 TTA 2211 12 556

Maiſchmaterial 7322 45 3848 8 826 40 943

gum vollenSage ji A 112 2 159 100 4 585

zu 8/10 P 171 266 108 149

ASN
e 1487 868 1436 1 693

zuſammen 27 180 281 810 BETAH 257 188 .

Summe I und I 99 895 81 665 562 101 196 33 716 826 .

Hiervon ab die Rückvergütung der Maiſch — `
bottich - und Materialſteuer . 134710 10 582 615 149721 12: 046 056

bleibt Netto - Ertrag — 85 815 ! ) -21 132 947 —18 52510 21670 770 .

III . An Verbraäuchsabgabe
wurden erhoben

für 1 Liter reinen Alkohols
zum Satze von 50 Z 310 091 29 538 299 819 . 775 3i 579,918

„ „ „ 70 , Gi 1800 128 116 202 805 1983 667 113 414251
zuſammen 2110219 145 786 188 5803449 144994 169.

Hiervon ab :
die Rückvergütung der Verbrauchsabgabe ; IEA

für ausgeführte Branntweinfabrikate . 14 145 435 208 . 248 286 605

der Betrag der in Anrechnung ge⸗ |
ýkommenen Verechtigungsſcheine 831 069 029

a 617241 31229 271

zuſammen 837 285 831 504 237 625 . 484 81 465 876 .

bleibt Netto - Ertrag 1 772 934 114 281 951 1 677 958 113 528 293 .

RED Herauszahlung.
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Noch : Tabelle 5. Erhobene und vergütete Brauntweinſteuer —

y 1896/97 | 1895/96
IV. An Zuſchlag zur Verbrauchsabgabe w Én |

in iti

e, onbe f choßen Baden Steuergebiet Baden Steuergebiet
für 1 Liter reinen Alkohols M H | M M

gum Sape von 2 Z | 1401 )

n n" n 4 n mae : | 82

JTS IgA 5 487 8326 4888 236

15 ' 887 514016 ⁶12426 440 815

ET ROAR. U — 93651 80 061

EA TAT ERORO, { ' 773 1076 98827317 1130 275

a TROP , lus 249078 |̀ ; 260 686

TADIS BEA T, : 83 973 3734695 22373 3593 064

zuſammen . . 69 120 5 676 754 |
66 949 5511679 .

Gumme ME nnd WV . . 1842054 119908705 " 1 T744 907 119 089 972,

V. An Brennſteuer wurden erhoben für 1 hl reinen Alkohols

a) allgemeine Brennſteuer (§S 43a Abſ . 1)

1896/97 1895/96 .

zum vollen Sage für 1 hl

in im in im

Baden Steuergebiet Baden Steuergebiet

M M M M M

. 50 1 688 841 747 1696 862816

Tis 2715 411 253 2900 469 378

150 3 502 849 105 3 601 414 593

ae 2 863 218 797 2 892 286 700

2,50 2750 141 765 2 800 190 961

. — 3074 79 194 3103 99 : 988

. 50 2765 67 225 2772 80480 .

. — 2 800 59 844 . 850 70 120

. 50 3 150 54 982 . 818 61 . 068

. — 3500 49 848 3050 52 915

. 50 3 850 46 543 3 850. 47859

bti 178 990 1 216 761 198 . 873 . 248 784

gufjammen . . 211147 8 087 064 280 205 3 385 612 ,

zu des vollen Satzes . . — 110 624 48 114482 :

b) beſondere Brennſteuer für den Sommerbetrieb in landw . Brennereien (§8 43 à Abf . 2)

zum Sage von M L 2a 104 — 110

" n „ „ 343 1542 335 1 588

B a Ea A ei . Aant i , — 6917 -= 5 518

für Melafebrennereien ( § 483a Abſ . 3)

aum Sape von M 15 . — . 1 — 20593 282 - 82 695

im Gangen . . 211490 3 158 844 230 . 870 3 424 560 .

Die Brennſteuer⸗Vergütung betrug

für ausgeführten Branntwein und ausge⸗

führte Branntweinfabrikate . 4010 548 712 1765 1 257 094

für den zur Eſſigbereitung verwendeten

Branntwein 22951 749 442 11 . 726 412 . 519

für den zu andern Zwecken verwendeten

Branntwein &413 208 L

zuſammen . 34088 1711 452 13 491 1 669618

mithin Ueberſchuß an Brennſteuer . . „ 177402 1 447 392 217 879 1 754 947 .

1) Herauszahlung.
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Geſammteinnahme .

1896/97 | 1895/96

i x
in Baden im Steuergebiet |

in Baden im Steuergebiet
Netto - Ertrag an l A | M M

MaifHbottich - und Materiatftener . . . —358315 21 132 947
|

— 48 525 21670 770

Verbrauchsabgabe und Zuſchlag zur Ver⸗ |

brauchsabgabtu 1842054 119 908 705 1744907 119 039 972

Ueberſchuß an Brennſteuer . . . . . 177402 ' 447 392" | 217 879 1754947

im Ganzen . . 1984141 142 489 044 | 1913761 142 465 689

dazu Uebergangsabgabe für Branntwein |

Gs Puxembüngg Taer , e a 2 57 | 14 5605

Ueberhaupt . . 1 984 143 142 489 615 1913775 142471 294

Zu gewerblichen und anderen Zwecken wurde Branntwein ſteuerfrei abgegeben :

1896/97 | 1895/96
in im | in im

Vaden Stenergebiet | Baden Gtenergebiet
hl hl | hl hl
reinen Alkohols reinen Alkohols

überhaupt 40 288 867 458 | 87 266" > 808279

davon war denaturirt mit |

dem allgemeinen Mittel . . 17188 528 196 15 380 478 766

So QORQAN ii > aas 93 20 254 | 104 17 : 383

½0 % Pyridinbaſen . ... 162 | — 206

Eſſig u. Waſſer bezw . Wein ,
Bier , Hefenwaſſer . . 526 , 162 4704813 166 354

Terpentinöl 65640 17 200 5 098 t4 195

Thieröt NAPOR 173 60 060 | 161 58 752

Schwefeläther . . . — 5 094 242 5 372

Schellacklöſung . . 825 11856 | 963 L607

fonftigen Stoffe ienie te; 56- 304 6 474 . 134 . 291

|
|
|

im Ganzen denaturirt 835717 32 895 773 926 ,

nicht denaturirt zu |

|

wiſſenſchaftlichen Zwecken . 125 1 578: ] 138 1546

DEUADETE i e aiaia AS0N 18 132 4 054 17 866

Geifen - und Parfimerie -
fabrikationn 25 1418 179 2670

ſonſtigen Zwecken 1 15069 — 12. 271

i. Gz. nicht denaturirt 4516 36 192 4871 34858 .

Darnach iſt der ſteuerfreie Verbrauch von denaturirtem und nicht denaturirtem Branntwein

im Jahr 1896/97 gegen das Vorjahr in Baden um 2967 hl oder 8,0 %, im Geſammtſteuergebiet
um 59 179 hl ober 7,0 geftiegen . Hierin zeigt ſich die Wirkung des Bundesrathsbeſchluſſes
bom 27 . Februar 1896 , wonach vom 1. April 1896 ab der Handel mit denaturirtem Branntwein

von mindeſtens 80 9,, reinem Alkohol freigegeben wurde . Dabei hat die Steuerfreiheit von Brannt⸗

wein zu Parfümeriezwecken feit 1. Januar 1896 aufgehört .

Der Branntweinverbrauch zu Genußzwecken hat im Vergleich mit dem Vorjahr zugenommen .

Während im Jahre 1895/96 die Menge des verſteuerten Branntweins ſich auf 34733 hl - reinen
D

Alkohols belaufen Hatte, betrug fie im Berichtsjahre 1896/97 , wie fih ang der erhobenen Ver -

brauchsabgabe berechnen läßt , 36 667 hl .

Auch im abgelaufenen Betriebsjahre hat Baden gleichwie früher ſeinen geſammten Bedarf an

Branntwein durch eigene Erzeugung nicht vollſtändig decken können . Das Großherzogthum iſt

deshalb nicht in der Lage , ſich am Branntweinexport in erheblichem Maße zu betheiligen ,

obſchon das neue Geſetz die Ausfuhr von Branntwein und deſſen Fabrikation durch Gewährung
einer Ausfuhrvergütung aus der Brennſteuer begünſtigt . Die Ausfuhr aus Baden betrug 1071 hl

gegen 476 hl im Vorjahre und beſtand meiſt aus Qualitätsbranntweinen ; im gangen Stener -

gebiet erreichte die Ausfuhr 53922 hl reinen Alkohols gegen 265 325 bl im Vorjahre .

P T R
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Die Spirituspreiſe ſind gegen das Vorjahr geſtiegen ; fie betrugen in Man

für unverſteuerten , a) mit 50 Mb, b) mit 70 / Verbrauchsabgabe belaſteten

1000 Hektoliter )
im

Oktober 1896
November `r
Dezember r
Januar 1897

Februar "

März
April "

Mai, i
Juni n

a) b)
58,00. , «38,50
57,50 38,00
57,50 38,00
58,50 . 189,00
59,50 40,00
59,50 40,00
60,50 41,00
61,900 41,50
61,00 . 41,50

im a)

Juli IBI e anana S
Auguft " T T ATDY
September 1y” 1 RMPI In GAEO
Durchſchnitt 1896/97 . . . .. . 6013

| " 1895/96 . „ „ . „ 54,21
| " 1894/ ) 5 . 54,68

" 1898/94 . . 51,40
" 1892/03 . . „ 54,78

1891/½2 . . . 638,79
" 1890/ %1 1 ai 09,88

nheim
Rohſpiritus ( für

b )
42,00

3,00
45,00
40,68
34,11
34,92
82,00
35,28
44,29
49,90 .

Die Preiſe der hauptſächlich verbrauchten Trinkbranntweine betrugen im Berichtsjahre 1896/97 ,

=.©

für den Liter

Kirſchwaſſer 4
Zwetſchgenwaſſer .
Treſterbranntwein
Hefenbranntwein
Heidelbeergeiſt
Malzbranntwein .
Kernobſtbranntwein
Kartoffelbranntwein
Fruchtbranntwein

Gegen das Vorjahr ſind die Preiſe der Trinkbranntweine theils geſtiegen , theils heruntergegangen .

Die im Berichtsjahr im Betriebe geweſenen 4 Preßhefebrennereien hatten eine Geſammt⸗

produktion an Preßhefe von 1966 100 kg , das f

jahe 1895/96 . Die Preife der Hefe betrugen im Großverkauf jei nah Güte und Be

nachdem ſie ächt oder mehr oder weniger verſchnitten waren ,
bei Abgabe

ni einem aus der beim beim
ProzentgehaltBrennerei Kleinverkauf] Ausſchank

von durchſchn. ] durchſchn. [durchſchn.
89 —48 2,50 3,00 4,00
38 —48 1,50 | 2,20 3,20
86 —45 ; | 0,9 % 1,20 2,00
86 —45 : 0: 2,00 | 2,50 3,50
86 —45 1 R00 | 4,00 5,00
36 —45 0,70 al all0 1,50
86 —45 | 0,90 1,50 2,00
30 —88 | 0,60

| 1,20 1,40
Aasa = aaa TT 1,50 .

0,75 —0,80 M für das Kilogramm , d. Y. weniger als im Vorjahre .

Tabelle 6. Belaſtung der Brennereien “ ) durch die Brennſteuer 1896/97 .

24. Juni 1887
16. Zuni 1895 ”

ind 176800 kg mehr al3 im Betriebs -
ſchaffenheit

I . Allgemeine Brennſteuer ( § 43 a Abſ . 1 des Geſetzes vom

An allgemeiner

Brennſteuer haben
— durchſchnittlich

auf 1 hl ihrer

Jahreserzeugung

berechnet — für 1 hl

reinen Alkohols

bezahlt

Landwirthſchaftliche
Brennereien ,

die hauptſächlich Branntwein
erzeugt haben aus

Kartoffeln | Getreide

mit einer | mit einer
Jahres. Jahreg-
erzeu· erzeu⸗

ä un é gun
Zahl[ ehnt Bahl] von h

reinen | reinen
Alto⸗ Alko⸗
hols hols

Nichts

Weniger als ty M .

1y M bis mter 1° M

1 WIND " Lon

31½%, "n n 4 n

4 „ n n" 4an
kt =íD kar goh O ( ag

5½ und mer

a) Im Gr

175| "667. | 2268); 1203

tii astoff

1| 12824 2/1883
1l 2025

|
|
I|
|
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) Die Hefebrennereien ſind in kleiner Schrift beigeſetzt und bei den darüberſtehenden
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einbegriffen . A
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Noch Tabelle 6 : Belaſtung der Brennereien ) durch die Brennſteuer 1896/ĩ97 .

N 9 ine Brennſteuer (§S 43 a Abſ. 1 des Geſetzes
24. Juni 1837 1 pl

Noch : I. Allgemeine Brennſteuer (§S 43 a Abſ. 1 des Geſetzes vom 16. Juni 1805) |3 S |
= — m — — | IN

Landwirthſchaftliche 0
An allgemeiner Brennereien, E E E TIE Material⸗i tſächlich Br >i ie ſächlich Branntwein erzeugt $Brennftener haben

die T die hauptſächlich Branntwein erzeugt Haben an
;i 3 Å mi i—durchſchnittlich Sa — anderen Brennereien

Kartoffeln | Getreide [ Kartoffeln Getreide | Melaffe | Stoffe
auf 1 hl ihrer ;

aR oa | ; 'i z
Aney S

Jahreserzeugun
|

mit einer mit einer miteiner miteiner | mit einer || |mitetner ſmiteinervah zeugung | | |g Jahres⸗ Jahres - Jahres: Jahres - Jahres - ⸗ [Jahres Jahres⸗
berechnet — für 1 hl | ergene |

| erene erzen⸗ erzeu⸗ | erjen | | erzen erzeu⸗ ji` 9 ung pQ | } | g Ie | gung || 9 | gu Za 9 t iAreinen Alkohols
Zahl sonm | BW Ba JSW Bat Sahl Aat OW Waha BW Dag j Bab | Ba w
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f
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Nichts . . . 4300121642766814,108645 34 320 92748324 8 612) 172) 272 48281/25407 span
— | — |526| , 47335 ] —| , — | 28530058 ] — | — | 11 9 — —

Weniger als ½ 1562 909036 | 112 | 54380 ) 2 | 884 | 79/38696 , 1 503 = ] = 1) 570 |
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„ Die Hefebrennereien ſind in kleiner Schriſt beigeſetzt und bei den darüberſtehenden Zahlen einbegriffen . Als efe
brennereien gelten auch ſolche Betriebe , die nur während eines Theiles des Jahres Hefe erzeugt haben.

II . Veſondere Brennſtener nach § 43a Abſ . 3 des Geſetzes haben bezahlt

landwirthſchaftl. Brennereien, in der Brennzeit vom 16. Sept. bis aiie hauptſächlich Branntwein 16. bis 30. Juni 1. pig 81, Juli 1. bis 31 . Aug . 1. bis 15. Sept. 15. Juni läng .
erzeugt haben aus als 8½ Mte .

Zahl hlr . A. Zahl hür .A. Zahl hlr . A. Zahl hlr .A. Bahi hlr . M,
Ai

Kartoffeln —3
M Baden l arae aeii arurT Joor — ~ o agti kist — —

i
i

im Steuergebiet . . 14 387 3 104 2 167 7 435 11 269

Getreide SN
Raine wa Ae A 50 l 78 l 49 = — — — |

Stetergebiet . . 12 505 5 354 5 289 Ee aTe .

III . Beſondere Brennſtener nach §S 43a Abſ. 3 des Geſetzes haben bezahlt

in Steuergebiet 6 Melaſſe - Brennereien für eine Menge von 350 hl reinen Alkohols.



Tabelle 7. Ste

Nr . 11 .

uerfreie Niederlegung von Branntwein .

In den aufgeführten Niederlagen
Zahl betrug an unverſteuertem Branntwein Sneek

Gattungen der Niederlagen ,
dieſer

[der regiſtert der Zugang
|

der Mogang | dér regifter - an

ofe inländiſcher
i ieſer mäßige im Laufe im Laufe mäßige Fehlmengen

in welchen inländiſcher Branntwein Nieder⸗ amdesBetriebs⸗des Betriebs⸗ vlae | Jenei
Eo ; Anfang jahrs jahrs Schluſſe abge⸗

ſteuerfrei gelagert worden iſt . ai
3 Betrieb - (Anſchrei⸗] (Abſchrei- des Vetriebs⸗

|
ſchrieben

agen . jabr , bung) | bung) jahrs

Hektoliter reinen Allohols .

a. Im Großherzogthum Baden —

a, Oeffentliche Niederlagen für unverzollte | | |

Waaren
| | AN

b. Oeffentl ihe Niederlagenfix Branntwein p —
|

aas

c. Branntwein - Privatlager unter amt⸗ i

lichem Mitverſchluß 41 5158 77910 8017 ia 2896 148

d. Branntwein Reinigungsanſtalten 2 2919 56436 MA 5450 1090

b. Im Geſammtſteuergebiet .

d. Oeffentliche Niederlagen für unverzollte | i
Waaren 21 921 7679 7774 826 28

Db. £DeffentlicheRiederlagenfür Branntwein 14 774 7955 8046 683 11

C. Branntwein⸗Privatlager unter amt |

lichem Mitverſchluß T 1817 | 229700 | 1343020 | 1470067 | 102653 9282

d. raime - Reinigung anſtalten 142 | 104527 | | 2005572 | 1996895 | 113204 29886

4 , Kleine Mittheilungen ,

Die ai ille inman auf Zölle und Steuern in Baden im Etatsjahr BAUAN
rs EETNT =

apl
Verurtheilungenz zu © eldſtr afe Verur⸗

der 10 Etats leinſchl. der Fälle demnächſtiger Verwandlung in Freiheitsſtrafe ) e
jahr wegen Defraudation wegen pte

hegho 1407/98 s Ordnungs⸗ heits⸗

Breſelſe
Zahl der Verurtheilten | Betrag der wiörkgteit . [ frafe

in Beziehung auf par i |a
a im ( im hinter⸗ Baht Vetragder] gahl der

ps 1 vii ten n — | tveiten ogenen | tannten n erkannten] dazu (un⸗

denen
8

erften a ET einjahen| ] Geld⸗
`

Gerd- mittelbar)
é og üd - | Rüd- | | g Verur⸗ B

m i Befälle.] ſtrafen . ſtrafen Bers

Prozeſſe .
galle . | falte. | fale . k a | theitten . M | uetpeitten.

| |j

1. Zoͤlle . . 1436 1406 [ 983 i6 | — | 1209| 4670 | 411 | 904 3

2, Rübenzucerſeuer A DE
- 2 6 —

3, Mbgabev. inländijh . Salz | 104 | 93| — PES — |
3 89 | 201 -

J. Tabackſtenerr . . „ T 10 | rE 12 | 491| 687 | . 866

5. Wechſelſtempelſteuer . . 86 85 78 | nis
ai

| $
a po 5

6. Spielkartenſtempelſteuer . 14 l4 — | korm |
— — J 20 57

7. Reichsſtempelabgaben . 11 Y
Liara | aARE — 9 30 —

8. Brunnmweinften . . 731 722 70 1 % — 166 874 905 1370

9, Brantener . . . . | 280 | 267 2 — 27724 (111199| , 267
1109

10. Uebergangsabgabe . . 142 141 PET i | 4 | 16 12 478 4

aufammen 1897/98 . | 3465 | 3894 | 1134 | 17 — | 29111 P | 215 5030 3

1896/97 . | 2827 | 2770 | 887 14 2 | 1431 30| 1755 | 8780

1895/96 . | 2352 | 2383 762 12 2 | 16859 69037 | 1428 | 3561 —

1894/95 . | 19389 | 1918 554 14 e 28228 | 28387 | | 1265 | 8298 —

1893/94 . 1944 1894 786 | , 21 3 || 1925 | 11872| | 1186 | 8578

Uebertretungen der Cins , Aus - und Durchfuhrverbote ſind weder im Berichtsjahre noch in

den Vorjahren in Baden vorgekommen.

) Das Etatsjahr umfaßt die Beit vom 1. April 1897 bis 31. März 1898.

Karlsruhe . — Druck der C. F. Müllerſchen Hofbuchdruckerei .
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